
 

 

 

Jahrgänge Diagnose Lernprozesse Sozialverhalten Übergänge Dokumentation und 
Überprüfung 

Schülerinnen 
und Schüler 

 Jg. 5 Duisburger Sprach-
stand 

 Hamburger Schreib-
probe bei Bedarf 

 Jährliche Screenings 
Lern- und Sozialverhal-
ten in 5/6  

 Vergleichsarbeiten in D, 
M, E 

 LSE 8 

 Beratungen im multipro-
fessionellem Team 
(MuT) 

 AOSF-Verfahren 

 LRS-, Dyskalkulie-  und DaZ-Förde-
rung 

 Drehtürenmodell für Begabte 

 Lernzeiten (offen und fachgebun-
den)  

 Lernbegleitung in 5/6 durch Ober-
stufe 

 Breites AG-Angebot zur Stärken-
förderung 

 Schwimmkurse für Nichtschwim-
mer 

 Lern- und Entwicklungsgespräche 

 Förder- und Entwicklungspläne 

 Ergänzungsstunden Jg. 10 in D, M, 
E 

 Begleitung Einzelner 
durch antragsfreie Ju-
gendhilfe in Schule 

 Alle Schülerinnen und 
Schüler übernehmen min-
destens ein halbes Jahr in 
einem Projekt der Schule 
Verantwortung 

 Förder- und Entwick-
lungsplänepläne 

 Angebot einer Ferienbe-
treuung 

 

 Gespräche mit den 
abgebenden GS 

 Ausführliche Auf-
nahmegespräche 

 Buddys 

 Hausbesuche 

 Intensive Einzelbera-
tung für den Über-
gang nach Jg. 10 

 Betreuung bei Über-
gängen Förderzen-
tren – PUG 

 4 meets 5 

 Alle MuTs werden protokol-
liert und Maßnahmen evalu-
iert  

 Evaluation von LSE 8 jedes 
Einzelnen 

 Einsatz von Reflexionsbögen 

 Förder- und Entwicklungs-
pläne 

 Entwicklungsgespräche  

Gruppen 

 LSE 8 
 

 Schulbücher mit individueller För-
derung und Differenzierungsmo-
dellen 

 

 Soziales Lernen in 5/6/7 

 Unterstützung KL durch 
MuT 

 Begrüßungs- und 
Thementage 

 Breit aufgestellte Be-
rufsorientierungs-
module 

 Evaluation von LSE 8 mit 
Blick auf Lerngruppe 

Schule als Sys-
tem 

 Quartalskonferenzen 

 Fortbildungen 

 Projektwoche 

 Geöffnete Bibliothek zum selb-
ständigen Lernen 

 Ergänzungsstunden als Berufsori-
entierung 

 
 

 Auszeitraum 

 Einheitliches Classroom-
management 

 Netzwerk mit städtischen 
Abteilungen in Kinder- 
und Jugendhilfe 

 Vernetzung mit den 
Grundschulen 

 Vernetzung Förder-
zentrum 

 Evaluation einzelner Bau-
steine/Module 
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Individuelle Förderung an der PUG 


